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Die Gemeinde im Internet

www.tulfes.tirol.gv.at 

Martin Wegscheider: buergermeister@tulfes.tirol.gv.at
Markus Peßnegger: bauamt@tulfes.tirol.gv.at

Nadine Reindl: meldeamt@tulfes.tirol.gv.at
Raffaela Graf: buchhaltung@tulfes.tirol.gv.at

Benjamin Wolf: waldaufseher@tulfes.tirol.gv.at
Tel. 0 52 23 / 783 03, Fax Dw. 20

Mutterberatung
Dienstag, 
16. Oktober
9.30 bis 10.30 Uhr im Sitzungszimmer 
des Gemeindeamtes.

Nicht die Jahre in unserem Leben zählen, 
sondern das Leben in unseren Jahren zählt.
(Adlai Ewing Stevenson – amerikanischer Politiker, 1900 bis 1965)

Und über dieses Leben unseres verstorbenen Ehren-
bürgers gibt es sehr viel zu erzählen, hat er doch 
durch seine Ideen, durch sein Schaffen und 

Wirken deutliche Spuren in unserer Gemeinde hinter-
lassen. Als Ältestes von 7 Kindern seiner Eltern Jakob 
(Tulfer Bürgermeister 1956–1962) und Aloisia war er als 
Hoferbe beim Pfuner vorgesehen, entschied sich aber, den 
1963 begonnenen Bau einer Pension mit 30 Betten bis 
zur ersten Olympiade 1964 fertigzustellen und somit in 
die Gastronomie und in den Tourismus zu wechseln. Sein 
Bestreben war immer, den Tourismus durch die Schaf-
fung verschiedener Einrichtungen wie Ausbau der Wan-
derwege (z. B. Zirbenweg, Speckbacherweg), Errichten 
von Schiliften (er betrieb in den 1970/80-er Jahren sogar 
einen kleinen privaten Schilift beim Pfuner), Ausbau der 
Pisten und Langlaufl oipen zu beleben und somit Tulfes 
und das Glungezergebiet für Gäste attraktiv zu machen. 
Sowohl die Gründung der Schischule im Jahr 1965 durch 
Franz Maislinger, als auch der Bau des ersten Schiliftes 
beim Stadler durch Ing. Gerhard Plank 1963 und die 
Errichtung der Glungezerbahn 1967 durch Dr. Heinrich 
Klier fällt in die Anfangszeit des Tulfer Tourismuspioniers 
Heinrich Geisler. Um all seine Vorstellungen umsetzen 
zu können, engagierte er sich in verschiedenen politischen 
und wirtschaftlichen Gremien und Vereinen, so z. B. war 
er von 1968 bis 1980 Mitglied des Tulfer Gemeinderates, 
davon 6 Jahre Gemeindevorstand, jeweils 25 Jahre ÖVP- 
und Wirtschaftsbundobmann von Tulfes, 25 Jahre 
Obmann des Tourismusverbandes Tulfes und jeweils 
10 Jahre Tourismusobmann in Rinn und Obmann 

des Dachverbandes südöstliches Mittelgebirge, 30 Jahre 
Ausschussmitglied in der Tiroler Wirtschaftskammer/
Fachgruppe Gastronomie und Hotellerie. 
Der Pfuner Heindl hat aber seine Aktivitäten nicht nur 
auf den Tourismus beschränkt, galt seine Leidenschaft 
doch auch der Schafzucht, die er auch als Hotelier und 
Pächter der Tulfer Schaferhütte intensiv und erfolgreich 
betrieb und in sein Gästebetreuungsprogramm einband. 
25 Jahre leitete er den Rinner Schafzuchtverein und wurde 
mit dem goldenen Ehrenzeichen des Landesschafzucht-
verbandes ausgezeichnet.  Die Tulfer Vereine konnten auf 
seine Unterstützung und Ratschläge bauen: Mitglied bei 
der Feuerwehr seit 1952, bei den Schützen seit 1944, 
10 Jahre Jungbauernobmann, 10 Jahre Bezirksjungbauern-
obmann,  Ehrenmitglied des Sportvereines und Träger des 
Goldenen Ehrenzeichens des Tiroler Schiverbandes. 
Als Gastwirt der Hotels Geisler und Judenstein legte er 
gemeinsam mit seiner Frau Trautl und seinen Töchtern 
Elisabeth, Isabella, Carina und Maria-Luise großen Wert 
auf die persönliche Betreuung der Gäste und konnte so 
auch prominente Personen wie zum Beispiel den 
ÖVP-Politiker und Außenminister Dr. Alois Mock mit 
seiner Gattin Edith zu seinem großen Stammkunden-
kreis zählen. Über all seinen Tätigkeiten für die Öffent-
lichkeit stand beim Heindl aber immer seine Familie, auf 
die er bauen und zählen konnte und die ihm aber auch 
während der langen Zeit seiner Krankheit zur Seite 
stand und ihn liebevoll pfl egte.                                                                                                                                         
Als sichtbares Zeichen des Dankes und der Würdigung für 
seinen unermüdlichen Einsatz verlieh ihm der Gemeinde-
rat von Tulfes im Jahre 2005 die Ehrenbürgerschaft und 
der Tourismusverband ließ im Tulfer Hochwald ihm zu 
Ehren einen Stein mit einer Gedenktafel aufstellen und 
gab dem „Ribislsteig“ den neuen Namen Heinrich-
Geisler-Steig. 

Ortschronist Otto Zeisler, Bürgermeister Martin Wegscheider

Eröffnung des 
Waldlehrpfades 
(Schuster-
stadelweg) am 
14. Juni 1975

Heinrich 
Geisler
geb. am 22. Juni 1935
gest. am 19. September 2018      
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Aktuelle Geburten
Thomas Richard Galler
Herzlichen Glückwunsch an die Eltern!

Geburtstage im September 2018
Wir gratulieren herzlich zum runden Geburtstag  
(ab 70):
Hermann Junker (70)
Josefa Scheiber (70)
Anton Feiersinger (70)

Kürzlich verstorben

Alfred Achatz
Heinrich Geisler

Herzliches Beileid!

Das Radteam Glungezer ge-
noss wieder drei traumhafte 
Tage am Gardasee. Vielen Dank 
unserem Reinhard, der jedes 

50. Geburtstag
Unser Trompeter Georg 

Baldemair feierte im August 
seinen 50. Geburtstag. Auf die-

Im heurigen Jahr kam es  
bereits mehrfach zu Fehl-
alarmierungen der Feuerwehr 
Tulfes, zuletzt am 30. Septem-
ber. Auslöser waren immer  
offene Grillfeuer im Freien,  
welche von Bewohnern auf 
der anderen Talseite oder aus 
dem Inntal fälschlicherweise 
als Waldbrände interpretiert 
wurden und diese daher einen  
Notruf absetzten.

Es kommt immer wieder vor, 
dass wir Fotos erhalten, die 
von der Auflösung her nicht für 
den Druck geeignet sind. Dies 
gilt speziell für Bilder, die mit 
einem Handy aufgenommen 
wurden.

Oftmals erhalten wir auch 
beigestellte Word-Dokumen-
te, in welche Fotos eingebaut 
sind. Dabei ist die Auflösung 
ebenfalls oft nicht ausreichend 
und unabhängig davon ist es 

Jahr wieder neue beeindru-
ckende Touren rund um den 
Gardasee findet!

sem Wege wünschen wir ihm 
nochmals alles Gute zu diesem 
Wiegenfeste, besonders Ge-
sundheit und Glück. 

Es ist weniger das Feuer selbst 
sondern meistens die Rauch-
säule, welche dieses Missver-
ständnis auslöst.

Die Feuerwehr Tulfes bittet 
höflich, offene Feuer einfach 
bei der Leitstelle Tirol unter der 
Telefonnummer 0 512 / 33 13  
zu melden, um diese Fehl-
alarmierungen zu minimieren.

Vielen Dank.
Helmut Kohler

für uns nur Mehrarbeit, die  
Fotos aus dem Dokument  
herauszunehmen und für den 
Druck herzurichten. Hier bitte 
ebenfalls die Bilder einfach  
separat mitschicken.

Wir ersuchen auch höflich um 
geeignete Bildunterschriften 
für die beigestellten Fotos.

Wir bitten um Verständnis, 
dass wir Bilder mit schlechter 
Auflösung nicht verwenden 
können. Die Redaktion

Radteam Glungezer

Die Musikkapelle gratuliert…

Wichtiger HinweisOffene Feuer bitte melden

Von links: Wieser Markus, Kößler Alfred, Arnold Gisi und Martin, Wieser 
Sigrid, Arnold Reinhard und Christian

Hochzeit 
Am 22. September 2018 un-

ternahm die Musikkapelle Tul-
fes einen Ausflug nach St. Gil-

Gruppenfoto der Musikkapelle am Wolfgangsee
gen am Wolfgangsee, wo unser 
Saxophonist Stefan Elwischger 
seine Margot heiratete. Auf 
diesem Wege herzliche Gra-
tulation den Frischvermählten 
und alles Gute für die gemein-
same Zukunft.  
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Ehrensalve für unseren Ehrenobmann Hermann Junker
Im September feierte unser 

Ehrenobmann Hermann Jun-
ker seinen 70. Geburtstag. Im 
Beisein seiner Frau und Fahnen-
patin Maria-Luise und seiner 
Familie gratulierte die Schüt-

zenkompanie unter der Leitung 
von Hptm. Richard Angerer mit 
einer Ehrensalve und einem 
kleinen Geschenk.

Er war bei vielen Tulfer Verei-
nen in Ausschüssen dabei, aber 

bei der Schützenkompanie 
ist er sechs Jahrzehnte als ver-
dienstvoller und überzeugen-
der Schütze tätig. Durch seine 
langjährige Tätigkeit im Vor-
stand der Kompanie, 32 Jahre 
Obmann, Jungschützenbetreu-
er, Oberjäger, seine gesellige 
Art und seinen 100%igen Ein-
satz um das Tulfer Schützen-
wesen hat sich der Hermann 
längst einen standesgemäßen, 
unverzichtbaren Platz in der 
Kompanie gesichert.

Er organisiert seit 1983 nach 
wie vor die Friedhofsammlung 
fürs Schwarze Kreuz (heuer 
zum 35. mal) und unterstützt 
den Vorstand  wo er nur kann.

Unvergesslich ist auch, wenn 
Hermann beim Schützenjahr-
tag vor dem Kriegerdenkmal 
den Gefallenen und Vermissten 
beider Weltkriege gedenkt, so 
soll es auch am 4. November 
2018 wieder sein. Hermann 
Junker ist ein stolzer, ehren-
voller, auch weitum bekannter 
Schütze. Wir bedanken uns für 
die Einladung ins Larchnhittl 
und wünschen unserem Ehren- 
obmann Hermann Junker wei-
terhin viel Gesundheit und 
Glück, damit wir ihn noch lange 
bei jedem Ausrücken und in 
unserem Schützenheim treffen 
dürfen.

Manfred Arnold, Obmann

Ehrenobmann Hermann Junker mit Gattin und Fahnenpatin Maria-Luise

Trotz Regen gab es eine Ehrensalve für Ehrenobmann Hermann Junker

Beim Schnapsltrinken mit  Ehrenobmann Hermann Junker
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Wir veranstalten einen Flechtkurs  
unter dem Motto „Sonne – Mond – Sterne”
Datum: 15. oder 16. Oktober 2018
Zeit:      18.30 Uhr
Ort:        Jungbauernraum im Vereinshaus
Kursgebühr inklusive Materialkosten: 35,–
Kursleiterin: Lydia Schwanninger
Da wir pro Abend eine begrenzte Teilnehmerzahl von 8 Personen haben, bitte ich um Anmeldung
unter Tel. 0 52 23 / 784 39 oder 0 650/822 17 55 – Reichler Annamaria ab 18.00 Uhr
Vielen Dank und wir freuen uns auf einen kreativen Abend. Der Ausschuss 

Für den diesjährigen Ausflug 
wählte unser Ausschuss Lazise 
am Gardasee aus. Doch bevor 
die Reise überhaupt losgehen 
konnte, musste alles durch-
dacht werden, damit unser 
Kurztrip gelingt. 

Bereits in den frühen Morgen-
stunden brachen wir auf und es 
herrschte von Anfang an gute 

Stimmung. Das Wetter war 
dieses Wochenende traumhaft. 

Als erstes stürzten wir uns 
in den See, denn es war sehr 
heiß. Am ersten Abend fuhren 
wir nach Bardolino in ein gutes 
Restaurant. Ein paar wollten lie-
ber zurück ins Hotel, aber damit 
wir auch sehen, ob die Italiener 
genauso Party machen können 

wie wir, ging der harte Kern in 
Bardolino in die „Hollywood 
Disco“. Es war einmalig. Von 
Tanzen, Trinken und einfach 
nur Spaß haben war alles dabei.

Am zweiten Tag unserer Rei-
se genossen wir den wunder-
schönen Gardasee. Auch da 
hatten wir sehr viel Spaß mit 
Tretbooten, untertauchen und 

Sommerausflug der JB/LJ Tulfes vom 17.–19. August
natürlich auch schwimmen. 
Diesen Abend blieben wir in 
Lazise und gingen in eine Pizze-
ria. Unser Trip ging am Sonntag 
leider schon zu Ende. Es war ein 
wunderbares und unterhalt-
sames Wochenende mit den 
Jungbauern.
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Rückblick 
„20 Jahre Vereine Fest Tulfes“

Fotoshow: Vereine-Fest 2000 bis 2018 
eine Zusammenfassung, dauert ca. 1 Std.

Freitag 19. Oktober, Beginn 19.30 Uhr im Schützenheim 
Vereinshaus (der Schießstand wird zur Sitzfl äche umgebaut)

25. Oktober 2018, af d’Nacht
Eintritt frei

Live-Musik
im Larchnhittl 

Gotlpack nicht vergessen!
Qualität muss nicht teuer sein.

Aus den Kindergärten
Personell hat sich bei uns einiges getan, daher wollen wir die
Gelegenheit nutzen, euch unsere Betreuungspersonen kurz vor-
zustellen.

Kindergartenleitung  Sternengruppe Sternengruppe
Lilly Fischer, 34, Rum Pädagogische Fachkraft  Assistenzkraft
 und Stellvertretung  Mo – Mi:
 der Leitung: Barbara Neureiter, 40,
 Anja Arnold, 25, Tulfes Rinn

Sternengruppe Sonnengruppe Sonnengruppe
Assistenzkraft Do & Fr: Pädagogische Fachkraft: Assistenzkraft:
Kathi Hanser, 37,  Tamara Sauer, 26,  Martin Kössler, 43, 
Rinn Innsbruck Tulfes

Sonnengruppe Mondgruppe Mondgruppe
Stützkraft: Pädagogische Fachkraft: Assistenzkraft:
Nicole Pollhammer, 32,  Dominik Pirker, 37, Verena Schgaguller, 41, 
Tulfes Innsbruck Tulfes

 Leitung und   Assistenzkraft:
 pädagogische Fachkraft:  Nena Rezo, 45, 
 Michaela Pregenzer, 33,   Tulfes
 Baumkirchen

Wir freuen uns auf ein spannendes und lehrreiches Kindergartenjahr mit 
euren Kindern!

Kindergarten Tulfes Dorf

Kindergarten Tulfes Volderwald

Auch heuer wollen wir in der 
Adventzeit unser Dorf wie-
der mit liebevoll gestalteten 
Adventfenstern verschönern! 
Dazu suchen wir einmal mehr 
Gastgeber, die wieder auf so 
vielfältige Art und Weise, wie 
es schon 2017 geschehen ist, 
ein Fenster, eine Tür oder auch 
einen Baum dekorieren und zu 
einem besinnlichen Beisam-
mensein einladen. Ziel ist es, in 
der meist hektischen Vorweih-
nachtszeit „Fenster“ der Ruhe 
und Gelassenheit zu fi nden und 
vor allem gemeinsam schöne 
Stunden zu verbringen.

Wie schon letztes Jahr funk-
tionieren die „Adventfenster“ 
ähnlich wie ein Adventkalen-
der: An dem gewählten Datum 
wird ein „Fenster“ mit der ent-
sprechenden Zahl versehen 
und ein Rahmen für eine schö-
ne vorweihnachtliche Stim-
mung geschaffen. Dabei lädt 
jeder „Adventfenster-Gastge-

ber“ von 17.30 bis 19.00 Uhr 
zur gemeinsamen Besinnung 
mit Geschichten, Gedichten 
oder stimmungsvoller Musik 
und auch leiblicher Stärkung 
wie Glühwein, Punsch oder 
auf ein Schnapserl ein – der 
Kreativität soll auch dieses Jahr 
wieder keine Grenzen gesetzt 
werden!

Wer sich bereiterklären wür-
de, ein Fenster zu übernehmen, 
soll sich bitte bei Mirjam Wie-
ser (Tel. 0 699 / 192 77 014) 
melden. Die Liste der Advent-
fenster wird dann im Novem-
ber-Gemeindeblatt bekannt 
gegeben!

Wir freuen uns jetzt schon auf 
all die schönen geschmückten 
„Fenster“!

Live-Musik
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Zwei Termine, zu denen es noch Karten gibt: 
Eintritt: jeweils 7 Euro • Beginn: jeweils 20.15 Uhr • freie Platzwahl
Donnerstag, 18. Oktober, Gasthof Hanneburger, Wattenberg, 
Tel. 0 52 24 / 53 875 
Reservieren: www.dorfbuehne.at / reservieren 
Donnerstag, 22. November, Sanatorium Hoch-Rum,  
Reservieren: Tel. 0 677 / 620 75 602
Alle Termine und Infos unter www.dorfbuehne.at

’s Almröserl
Die achte Auflage von „Berg-

gesichter – ein alpiner Film- 
abend“ steht unter dem Mot-
to „ein etwas anderer alpiner 
Filmabend“. Die Bergrettung 
Hall präsentiert Filmbeiträge 
über ein Hilfsprojekt des Deut-
schen Alpenvereins in Nepal, in 
„one step“ sehen wir, wie ein 
Augenblick ein Leben verän-
dern kann, Hanno Mackowitz 
zeigt uns, welche Spuren die 
Tourismuswirtschaft in der Kul-
turlandschaft hinterlässt, und 
Mathias Breit präsentiert einen 
Streifzug durch den Salzberg-

bau im Halltal. Außerdem im 
Programm: „no turning back“, 
ein einfühlsames Portrait über 
Hansjörg Auer und zwei Bike-
filme die wieder einmal veran-
schaulichen, dass es nichts gibt 
was es nicht gibt.

 „Berggesichter – ein alpiner 
Filmabend“. Freitag, 19. Ok-
tober 2018, 20.00 Uhr, Veran-
staltungszentrum KiWi Absam 
(Eintritt 10 :, nur Abendkassa)

Detaillierte Angaben zu den 
einzelnen Programmpunkten 
finden Sie unter 
www.hall.bergrettung-tirol.at

„Berggesichter –  
ein alpiner Filmabend“

Tulferhütte Wildbret-Tage
20. + 21. Oktober • 26., 27. + 28. Oktober 
3. + 4. November

Reservierung erbeten Tel. 0 664 / 39 69 622
Wir suchen eine Mithilfe für die Küche!

Wir freuen uns auf euren Besuch
Das Tulfer Hütte- 
Team

1.337 m

Einladung zur Seniorenstube
Liebe Seniorinnen und Senioren, nachdem unser Arbeitsleben 

länger wird, hat der Arbeitskreis „Dienst am älteren Menschen“ 
der Pfarre Tulfes beschlossen, das Alter für die schriftlichen Ein-
ladungen zur Seniorenstube von 60 auf 65 Jahre schrittweise 
anzuheben.

Die bisherigen schriftlichen Einladungen unter 65 Jahren blei-
ben natürlich bestehen.

Sollte jemand von den jungen Seniorinnen und Senioren gerne 
die Seniorenstube besuchen wollen, ist sie oder er sehr herzlich 
willkommen. 
Die nächste Seniorenstube findet am 24. Oktober um 
14.00 Uhr im Widum mit dem Programmpunkt „Julia.M.“, 
Biographietheater der DorfBühne Telfes statt.

Wir hoffen auf reges Interesse und freuen uns über jeden  
Besuch. Elisabeth Angerer mit den Betreuerinnen

A-6075 Tulfes, Glungezerstraße 6, Tel. 0 52 23 / 78 015
info@larchnhittl.at • www.larchnhittl.at
Durchgehend warme Küche bis 21 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag 14.30–23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Mittwoch Ruhetag

Donnerstag 14.30–23.00 Uhr 
Freitag 14.30–24.00 Uhr
Samstag 14.30–24.00 Uhr
Sonntag 13.30–23.00 Uhr

Törggele-Menüs
Weihnachtsfeiern
Törggele-Menüs

…spechtakuläre Momente erleben!

Törggele-Menüs

bei der Glungezerbahn-Talstation

A-6075 Tulfes, Glungezerstraße 6, Tel. 0 52 23 / 78 015
bei der Glungezerbahn-Talstation

Hochzeiten • Familienfeste
Firmen- und Vereinsfeiern

Claudia kocht
   für Dich…
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Mit der Sanierungsof-
fensive 2018 begin-
nen wir sehr rasch 

und konkret mit der Umset-
zung von Maßnahmen, die wir 
in der Klima- und Energiestra-
tegie vereinbart haben“, sagt 
Nachhaltigkeitsministerin Elisa-
beth Köstinger zum neuen Sa-
nierungsscheck 2018. Die wohl 
wichtigste Neuerung ist der 
„Raus aus dem Öl-Bonus“ von 
bis zu 5.000 Euro bei Sanierun-
gen, in deren Rahmen auch ein 
Kesseltausch von Ölheizung 
auf eine alternative Heizform 
durchgeführt wird. „Damit ge-
ben wir einen starken Impuls, 
um Schritt für Schritt aus den 
rund 700.000 Ölheizungs-An-
lagen in Österreich auszustei-
gen“, so die Ministerin. 

Insgesamt stehen für die Sa-
nierungsoffensive 2018 42,6 
Mio. Euro für Private und 
Betriebe zur Verfügung. Die 
genauen Förderhöhen sind 
abhängig von der Qualität der 
Sanierung, die betreffenden 
Gebäude müssen älter als 20 
Jahre sein. Einreichungen sind 
seit dem 18. Juni bei den Bau-
sparkassen möglich. Dabei darf 
sowohl die Lieferung als auch 
die Umsetzung der Maßnah-
men bereits mit 1. Jänner 2018 
begonnen worden sein. Die 

Aktion ist befristet bis 28. Feb-
ruar 2019.

„Ich bin froh, dass es uns in 
so kurzer Zeit gelungen ist, 
diese Sanierungsoffensive auf 
neue Beine zu stellen und einen 
Schwerpunkt auf den Ausstieg 
aus Ölheizungen zu setzen. 
Das ist – was den Klimaschutz 
angeht – eine enorm wichtige 
Maßnahme“, so Köstinger. 

Was wird konkret mit 
welchen Maximalbeträgen 
gefördert?  
•  Bereits saniert + Umstellung 

des fossilen Heizsystems: 
5.000 Euro „Raus aus Öl“- 
Bonus stärkt den Fokus auf 
Ersatz von fossilen Heizun-
gen

•  Einzelbaumaßnahme (z. B. 
Fenstertausch, Dämmung 
oberste/unterste Geschoß-
decke) + Umstellung des 
fossilen Heizsystems: bis zu 
8.000 Euro Förderung

• Umfassende Sanierung + 
Umstellung des fossilen 
Heizsystems: bis zu 11.000 
Euro Förderung

• Umfassende und Teilsanie-
rungen auch ohne Heizungs-
tausch: bis zu 6.000 Euro För-
derung

Weitere Informationen:
www.sanierungsscheck18.at 

Neue Impulsförderung des 
Landes Tirol für Wärme-
pumpen

Die Nutzung von Umweltwär-
me aus der Luft, dem Erdreich 
oder dem Grundwasser ist in 
Tirol vergleichsweise gering 
verbreitet. Das soll sich mit der 
Tiroler Wärmepumpenoffen-
sive ändern. Energiereferent 
LHStv Josef Geisler legt eine ein-
kommensunabhängige Impuls-
förderung für Wärmepumpen 
alternativ zur Wohnbauförde-
rung auf: „Wir wollen die Um-
weltwärme auf die Überholspur 
bringen und die Energiewende 
beschleunigen.“ Die Förderung 
tritt am 1. Juli 2018 in Kraft und 
wird für neu errichtete Eigenhei-
me mit bis zu zwei Wohneinhei-
ten gewährt.

3.000 Euro Landesförderung 
beträgt der Einmalzuschuss für 
Erd- und Grundwasserwärme-
pumpen, 700 Euro Zuschuss 
gibt es für Luftwärmepumpen. 
„Wollen wir unsere Energie-
ziele erreichen und Tirol bis 
zum Jahr 2050 energieauto-
nom machen, dürfen wir vor 
allem im Neubau ‚nicht Gas 
geben‘, sondern müssen ganz 
stark auf Umweltwärme und 
die Wärmepumpentechnolo-
gie setzen“, erklärt LHStv Josef 
Geisler.

Die Technologie hat sich in 
den vergangenen Jahren rasant 
entwickelt. Eine Wärmepumpe 
ist nicht nur ein verlässliches, 
sondern – mit Strom aus hei-
mischer Wasserkraft oder Pho-
tovoltaik betrieben – auch ein 
umwelt- und klimafreundliches 
Heizsystem. Durch die hohe 
Effi zienz und die geringen lau-
fenden Kosten sinken zudem 
die Betriebskosten. „Durch 
unsere Offensive gewinnt die 
bereits jetzt in vielen Bereichen 
konkurrenzfähige und saubere 
Technologie zusätzliche an At-
traktivität. Unser mittelfristiges 
Ziel ist es, in Tirol jährlich 2.000 
Wärmepumpen zu installie-
ren“, so Geisler. Derzeit sind es 
rund 400 pro Jahr.

Förderkriterien:
• Förderbar sind Wärmepum-

penheizungen in privaten Ei-
genheimen (Neubau) mit bis 
zu zwei Wohneinheiten.

• Antragsberechtigt sind na-
türliche Personen mit Haupt-
wohnsitz in Tirol.

• Die Förderung gilt für 
Wärmepumpenanlagen, die 
zwischen 1. Juli 2018 und 31. 
Dezember 2020 in Betrieb 
genommen werden.

• Die Baubewilligung des Hau-
ses darf nicht vor dem 1. Jän-
ner 2017 erteilt worden sein.

• Eine Antragstellung ist ab 
1. Oktober 2018 möglich.

• Die Auszahlung der För-
derung erfolgt ab 1. Jänner 
2019.

• In Summe sind 1,5 Millionen 
Euro für die einkommensun-
abhängige Impulsförderung 
für Wärmepumpen budge-
tiert.

Weitere Informationen: 
www.tirol.gv.at/waermepumpe

Raus aus Öl, rein ins Wärmepumpen-Zeitalter

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, 
um satte Förderbeiträge abzuholen:
Sanierungsscheck 2018
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WANN:	 Warenannahme:    Freitag, 2. November 2018  von 16:30 – 18:00 Uhr
  Verkauf:     Samstag, 3. November 2018  von 09:00 – 12:00 Uhr
  Warenrückgabe bzw. Auszahlung:  Samstag, 3. November 2018  von 15:00 – 16:00 Uhr

WO:	 Warenannahme,	Verkauf,	Rückgabe	und	Auszahlung	im	Vereinshaus	Tulfes

WAS:	 Babysachen	(Gehschule,	Kinderwagen,	Wippe,	….)

	 	 Spielsachen,	Bücher,	CD’s,	Videokassetten,	Autositze,	…
	 	 BESTSELLER:	Sportartikel:	Schi,	Eislaufschuhe,	…	 	 	 	 	 	 	
	 	 Computerspiele,		…	alles	was	ein	Kinderherz	höher	schlagen	lässt

  WAS NICHT:	 keine	Stofftiere	(aus	hygienischen	Gründen)

Die	abgegebene	Ware	soll	SAUBER	sein	und	FUNKTIONIEREN,	somit	in	gutem	Zustand	sein.	Wir	behalten	uns	das	
Recht	vor,	Artikel,	die	unseren	Ansprüchen	nicht	entsprechen,	ABZULEHNEN;	die	Waren	sind	schon	vorab	mit	einem	
Schild	(KARTON)	zu	kennzeichnen,	auf	welchem	die	genaue	Beschreibung	des	Artikels	(z.B.	Jogginganzug	rot	Gr.	140)	
sowie	der	Preis	(aber	nicht	der	Name)	anzuführen	sind,	das	Schild	bitte	mit	einem	reißfesten	Band	sichtbar	am	Artikel	
anbringen	(bei	Büchern	usw.	Schild	mit	Tixo	befestigen)

Noch Fragen? 	Gabi	Schmiderer,	Tel.	0664	/	54	21	759;	Listen	bei	gabi.schmiderer@gmail.com	anfordern	oder	unter	
	 	 www.tulfes.tirol.gv.at	(Gemeinde	Tulfes)	herunterladen.

Die	Organisatorinnen	(Tauschmarkt	Team	und	JB/LJ	Tulfes)	übernehmen	keinerlei	Haftung	(z.B.	Diebstahl,	Beschädi-
gung,…)	sondern	sind	lediglich	Vermittler	zwischen	Verkäufer	und	Käufer.	Der	Erlös	wird	für	soziale	Projekte	in	Tulfes	
verwendet.	Die	„Vermittlungsprovision“	(10	%	des	Verkaufspreises	wird	für	die	Abdeckung	der	Spesen	z.B.	Werbung,	
Material,	Jause	 für	die	Helferinnen,	…	verwendet).	Es	werden	maximal	25	Artikel	pro	Person	angenommen	und	 für	
jeden	abgegebenen	Artikel	ein	Unkostenbeitrag	von	EUR	0,10	eingehoben;	maximal	10	Kleidungsstücke	pro	Liste!!!!

Freitag, 2. November 2018 & 
Samstag, 3. November 2018

Warenannahme: Freitag, 2. November 2018 16.30 – 18.00 Uhr
Verkauf: Samstag, 3. November 2018    9.00 – 12.00 Uhr
Warenrückgabe Samstag, 3. November 2018 15.00 – 16.00 Uhr
bzw. Auszahlung:

Im Vereinshaus Tulfes

WAS: Babysachen (Gehschule, Kinderwagen, Wippe…)
 Spielsachen, Bücher, CD’s, Videokassetten, Autositze…
 BESTSELLER: Sportartikel: Schi, Eislaufschuhe…
 Computerspiele,  … alles was ein Kinderherz höher 
 schlagen lässt
WAS NICHT: Stofftiere (aus hygienischen Gründen)

Die abgegebene Ware soll sauber sein und funktionieren, somit 
in gutem Zustand sein. Wir behalten uns das Recht vor, Artikel, die 
unseren Ansprüchen nicht entsprechen, abzulehnen; die Waren 
sind schon vorab mit einem Schild (Karton) zu kennzeichnen, auf 
welchem die genaue Beschreibung des Artikels (z. B. Joggingan-
zug rot Gr. 140) sowie der Preis (aber nicht der Name) anzuführen 
sind, das Schild bitte mit einem reißfesten Band sichtbar am Artikel 
anbringen (bei Büchern usw. Schild mit Tixo befestigen)

NOCH FRAGEN?
Gabi Schmiderer, Tel. 0 664 / 54 21 759; 
Listen bei gabi.schmiderer@gmail.com anfordern oder unter 
www.tulfes.tirol.gv.at (Gemeinde Tulfes) herunterladen.

Die Organisatorinnen (Tauschmarkt Team und JB/LJ Tulfes) 
übernehmen keinerlei Haftung (z. B. Diebstahl, Beschädigung,…) 
sondern sind lediglich Vermittler zwischen Verkäufer und Käufer. 
Der Reinerlös aus dem Verkauf von Kaffee und Kuchen wird für
einen guten Zweck gespendet. Der Erlös wird für soziale Projekte 
in Tulfes verwendet. Die „Vermittlungsprovision“ (10% des Ver-
kaufspreises wird für die Abdeckung der Spesen z. B. Werbung, 
Material, Jause für die Helferinnen… verwendet). Es werden 
maximal 25 Artikel pro Person angenommen und für jeden abge-
gebenen Artikel ein Unkostenbeitrag von EUR 0,10 eingehoben; 
maximal 10 Kleidungsstücke pro Liste!

„Wer uns in irgendeiner Weise unterstützen will (Mitarbeit Frei-
tag oder Samstag, Kuchen backen), kann sich gerne bei Gabi mel-
den Tel. 0 664/54 21 759. 

Auf Euer Kommen freuen sich die JB/LJ Tulfes 
und die Mädls vom Tauschmarkt.“

Schnelle Küche – 
Wertvolles für Eilige
Do, 15. Nov., 19.30 Uhr
Tulfes, Pfarrsaal
3 Unterrichtseinheiten à 50 Min.

Zubereitung von einfachen und zeitsparenden Gerichten. 
Es wird dabei Wert auf die Verwendung unserer heimischen 
und regionalen Lebensmittel gelegt. – Theorie und Praxis. 

Anmeldung:
bei: Ortsbäuerin Veronika Hoppichler
Tel. 0 650 / 290 44 34
oder bei Hildegard Neuhauser
Tel. 0 664 / 599 12 22
bis spätestens 12. November 2018

Teilnehmerbetrag: : 19,–
Max. Teilnehmerzahl: 15 (mindestens 12)

Trainerin:
Seminarbäuerin HM Adelheid Gschösser

Wir freuen uns auf Ihre/Deine Teilnahme!

Ortsbäuerin Für das LFI
Veronika Hoppichler Florian Kiechl, ABL

Veranstalter:
LFI Tirol, Region Mitte
Bezirke Schwaz und Innsbruck
Rotholz 50, 6200 Jenbach
Tel. 05 92 92-2800
fl orian.kiechl@lk-tirol.at
www.lfi .at/tirol
ZVR-Zahl: 590200170

Veranstaltungsnummer: 2020318048
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Liebe Gemeinde!

Die Wahlberechtigen des Dekanates (Priester, 
Pastoralassistentinnen, JugendleiterInnen und 
ein Vertreter des Dekanatsrates) haben mich am 

20. September 2018 für fünf weitere Jahre zum Dekan ge-
wählt, die letzte Wahlperiode war für mich ja verkürzt, da 
ich nachgewählt wurde. In der Diözese Innsbruck werden 
die Dekane immer zum gleichen Zeitpunkt für fünf Jahre 
gewählt, ebenso wurde ich zum Vertreter des Dekanates in 
den Priesterrat gewählt, der zusammen mit dem Bischof 
und der Diözesanleitung über wichtige Fragen der Diözese 
den Bischof berät. 

Zum einen ist es sicherlich eine Bestätigung des von mir 
eingeschlagenen Weges des Miteinanders, des gemein- 
samen Beratens um gute Wege zu finden, die letzten Jahre 
waren von großen Umbrüchen geprägt, zum einen durch 
personelle Wechsel, zum anderen auch durch den  
Bischofswechsel. Natürlich hätte ich mich gefreut, mehr 
Zeit für die Pfarren und mich zu haben, wenn ich nicht 
gewählt worden wäre, aber die Kirche kann vom Nein- 
sagen nicht leben und lebt von der Bereitschaft, Verant-
wortung zu übernehmen. Die nächsten Jahre werden  
sicherlich ebenso herausfordernd sein, angesichts von 
Priestermangel, aber auch nur bedingt vorhandener finan-
zieller Ressourcen gute Wege für die Pastoral zu finden. 
Wenn sich Gemeinden den Pfarrer teilen müssen, dann 
wird teilen konkret und auch schmerzlich. Dennoch 

möchte ich nicht im Jammern und Klagen über die frü-
heren Zeiten verweilen, sondern es ist wichtig, dass jede 
Generation Wege findet, den Glauben im heute zu leben. 
Wie können die Priester leben, welche Aufgaben können 
sie abgeben, von welchen Aufgaben müssen wir uns auch 
trennen. Ich denke Bischof Hermann hat uns gute Fragen 
auf dem Pfarrgemeinderatskongress für unsere Arbeit  
mitgegeben:
1. Ist Jesus die Mitte unserer Arbeit?
2. Machen wir das Richtige?
3. Machen wir es gemeinsam?
4. Was lassen wir weg?
5. Wer gehört dazu?
6. Wie geschieht Leitung?
7. Wie lebendig sind wir?

Im Vertrauen auf Gott habe ich Ja zu dieser Aufgabe 
gesagt, die Seelsorge in unserer Region verantwortlich 
mitzugestalten und gute Wege für die Zukunft zu finden, 
darauf zu vertrauen, dass Jesus der gute Hirte ist, der uns 
begleitet.

Ein Anlass allen Danke zu sagen, die in unseren Pfarren 
mitarbeiten und so den Glauben leben, nur wo der  
Glauben für Menschen eine Bedeutung hat, wird die  
Kirche auch Zukunft haben.

So wünsche ich uns Gottes Segen für unser Leben als 
Christen.

Pfarrer Augustinus 

Wiederwahl zum Dekan

Vizedekan Pfarrer Christoph Pernter OPraem, Pfarrer von Völs, Dekan Augustinus und Bischofsvikar Hermann Steidl (Bischofsvikar für die Orden) 
als Wahlleiter
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 Kirchlicher Kalender
Donnerstag, 11. Oktober
14.30 Uhr Vesper zum Beginn der Dekanatskonferenz 
 in Tulfes
20.15 Uhr Gemeinsame Pfarrgemeinderatssitzung 
 mit Rinn im Widum

Samstag, 13. Oktober
19.30 Uhr Vorabendmesse in Volderwald, anschließend
 Verkauf von Schokopralinen und Gummi-
 bärchen zugunsten von Missio 

Sonntag, 14. Oktober
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
12.00 Uhr Tulfeinmesse

Samstag, 21. Oktober
vormittags:  Jungschar (bitte den geänderten Termin 
 beachten)
17.00 Uhr Messfeier zur Jungbürgerfeier, die 
 Vorabendmesse in Volderwald entfällt

Sonntag, 22. Oktober
  9.00 Uhr Familienmesse; anschließend Jungscharcafé
 im Widum mit Neueinweihung des 
 Jungscharraumes
 Verkauf von Schokopralinen und Gummi-
 bärchen zugunsten von Missio nach den 
 Gottesdiensten.

Samstag, 27. Oktober
 Die Vorabendmesse in Volderwald entfällt

Sonntag, 28. Oktober
  9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst des Seelsorge-
 raumes Tulfes-Rinn in der Pfarrkirche Tulfes, 
 anschließend Pfarrcafé im Widum

Mittwoch, 31. Oktober
19.00 – 22.00 Uhr Nacht der 1000 Lichter in Volderwald und 
18.30 – 21.30 Uhr in Judenstein

Donnerstag, 1. November, Allerheiligen
   9.00 Uhr Hochamt, 
13.30 Uhr Gräbersegnung

Freitag, 2. November, Allerseelen
   8.00 Uhr Beichtgelegenheit
   9.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen des letzten 
 Jahres
17.00 Uhr Seelenrosenkranz

Samstag, 3. November
17.00 Uhr Seelenrosenkranz  

Sonntag, 4. November
   9.00 Uhr Schützenjahrtag

Mittwoch, 7. November
20.15 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Widum

Freitag, 9. November
17.00 Uhr Martinseinzug

Neue Termine Jungschar
Samstag 20. Oktober, 

Samstag 10. November und 
Samstag 15. Dezember 2018

Wie bereits in der Septem-
berausgabe des Gemeindeblat-
tes angekündigt wird wie im 
Vorjahr die Hälfte dem Orden 
Caritas Socialis in Brasilien und 
die zweite Hälfte der Pfarrcari-
tas gewidmet.

Ein herzliches Vergelt’s Gott 
gilt daher allen, die zum außer-
ordentlich erfreulichen fi nan-
ziellen Ergebnis des heurigen 
Erntedankfestes beigetragen 
haben. Ganz besonders wird im 
Namen der Pfarre Herrn Pfarrer 
Dekan Mag. Augustinus Kühne, 
der Jungbauernschaft/Landju-
gend mit den Auktionatoren, 
der Musikkapelle Tulfes, den 
Bäuerinnen, der Gemeinde Tul-
fes, der Familie Scharmann/Fa. 
Mundgerecht, den Mitgliedern 
des Pfarrgemeinderates sowie 
der Religionslehrerin mit den 
Kindern, der Feuerwehr, allen 
Helfern, Spendern, besonders 
auch denen, die selbstgefertig-
te Sachen zur Verfügung ge-
stellt haben, und nicht zuletzt 
den Käufern bzw. Bietern bei 
der Versteigerung gedankt. 

Für den Pfarrkirchenrat
Bruno Angerer

Für den Pfarrgemeinderat
Annelies Angerer

Das diesjährige Ernte-
dankfest am 23. Sep-
tember 2018 konnte 

bei angenehmem Herbstwet-
ter mit Einzug von der Kirche,  
voran mit der Musikkapelle 
sowie der Jungbauernschaft/
Landjugend samt der Ernte-
krone und den festlich ge-
schmückten Erntedankwägen,  
zum Vereinshaus durchgeführt 
werden. Die Messe vor dem 
Vereinshaus  wurde von der 
Musikkapelle und den Kindern 
der Volksschule unter der Lei-
tung der Religionslehrerin mu-
sikalisch umrahmt.

Bei der Messe und dem an-
schließenden Frühschoppen 
sowie dem Basar konnten be-
sonders viele Besucher begrüßt 
werden, sodass die vorhande-
nen Sitzplätze beinahe nicht 
ausreichten.  Auch heuer konn-
te wieder ein Rekorderlös von 
6.979,31 Euro  erzielt werden, 
der insbesondere auch den 
eifrigen und großzügigen Mit-
bietern bei der Versteigerung 
zu verdanken war. Dankens-
werter Weise hat die Gemein-
de die Holzausputzteile für die 
Versteigerung zur Verfügung 
gestellt, was zum sehr erfreuli-
chen Ergebnis beigetragen hat. 

Vergelt’s Gott

Aussteller, Direktvertriebler, 
Künstler, Bastler und 
kreative Köpfe gesucht
Für die Ausstellung „Was Bsunders“ am 11. November 
nachmittags werden noch Aussteller gesucht.

Tischmiete EUR 50,00 (inkludiert sind dabei die Kosten für das 
Vereinshaus, Werbung (Flyer) und musikalische
Umrahmung …).

Bist auch du bereit, deine Werke mit uns zu teilen?

Bei Interesse und für genauere Infos bitte bei Gabi Schmiderer 
(Tel. 0 664 / 542 17 59) melden.

Für eine gelungene Veranstaltung fehlst eigentlich nur mehr 
DU!
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von Christoph Junker

Ergebnisse Herbst 2018 SPG Rinn/Tulfes und weiterer 
Spielplan (alle Mannschaften)

Fr., 20. 7.  Mieders vs. SPG KM  0:6 Tore: 2x Töpfer, 2x Wieser, 
   Voraberger, Mair 
Sa, 8. 9. SPG KM vs. Westendorf 3:0 Tore: Platzer, Wieser,
   Eigentor
 SPG 1b vs. Erl  6:0 Tore: 3x Grassegger, 
   Wolf, Rezo D., Jorda 
 SPG Damen vs. Angerberg  4:4 Tore: Wieser 2x Suppers-
   berger, Gasser
Mo, 10. 9. SPG U11 vs. Sistrans  2:13 Tore: Mader, Frühauf 
Sa, 15. 9. Münster vs. SPG KM  5:0  Tore: Fehlanzeige
 Münster vs. SPG 1b 2:0 Tore: Fehlanzeige 
 Erl vs. SPG Damen  2:1 Tore: Suppersberger
So, 16. 9.  Wacker IBK vs. SPG U11 11:1 Tor: Holzknecht 
Sa, 22. 9. Kirchberg vs. SPG KM  3:1 Tore: Schwab, Laimer,
   Unterlechner
 Bruckhäusl  vs. SPG 1b 2:1 Tor: Klaushofer 
 Absam vs. SPG U11 6:1 Tor: Frühauf 
So, 25. 9. SPG Brixlegg vs. SPG Damen 0:6 Tore: 2x Brenner, 2x Flörl,
   Seidner, Suppersberger

Fr, 12. 10. SPG U11 vs. Hall 16:00 Waldstadion Rinn 
Sa, 13. 10. SPG KM vs. Hopfgarten/Itter 13:30 Waldstadion Rinn 
 SPG 1b vs. Hopfgarten/Itter 15:45 Waldstadion Rinn 
 SPG Damen vs. Matrei/Neust. 11:00 Waldstadion Rinn 
Fr, 19. 10. SVI vs. SPG Damen  19:30 Sportplatz Wiesengasse
Sa, 20. 10. Thiersee vs. SPG KM  16:00 Sportplatz Thiersee
 Thiersee vs. SPG 1b 13:45 Sportplatz Thiersee
So, 21. 10. Mils vs. SPG U11 10:00 Sportplatz Mils 
Fr, 26. 10. SPG KM vs. Kramsach  13:45 Waldstadion Rinn 
 SPG 1b vs. Kramsach  11:30 Waldstadion Rinn 
 SPG Damen vs. SPG Schwoich  16:00 Waldstadion Rinn 
Sa, 27. 10. SPG U11 vs. Aldrans 16:00 Waldstadion Rinn   
Sa, 3. 11. Achenkirch vs. SPG KM  17:00 Sportplatz Achenkirch 
 Achenkirch vs. SPG 1b  14:45 Sportplatz Achenkirch 

Fußball – SPG Rinn/Tulfes 
Für die Kampfmannschaft der 

SPG läuft die bisherige Saison 
sehr erfreulich. Unter dem neu-
en Trainer Ante Rasic konnten 
die Burschen schon 4 Siege in 7 
Runden erringen und liegen auf 
Tabellenplatz 5 der Gebietsliga 
Ost. Nun heißt es weiterhin, 
Woche für Woche hart zu 
arbeiten, um eventuell sogar 
ganz vorne in der Meisterschaft 
mitzumischen. 

Für die Reserve-Mannschaft 
gab es im Jahr 2018 die ersten 
beiden Niederlagen zu ver-
zeichnen. Nichtsdestotrotz 
liegen die Jungs weiterhin im 
Tabellenspitzenfeld und wer-
den sicher um den Meistertitel 
2018/19 mitspielen. 

Die SPG Rinn/Tulfes/Wattens 
Damen starteten mit einem 
Unentschieden, Niederlage 
und Sieg in die neue Saison. 

Die SPG Rinn/Tulfes veran-
staltete vom 26. bis 28. Sep-
tember Schnuppertage am 
Tulfer Sportplatz bzw. Rinner 
Waldstadion für unsere Volks-
schul- und Kindergartenkinder. 
Am Mittwoch folgten rund 60 
Volksschulkinder aus Tulfes der 
Einladung der SPG und meister-
ten die 6 Stationen mit Bravour. 
Am Folgetag waren dann rund 
40 Kindergartenkinder aus Tul-
fes und Volderwald am Tulfer 
Sportplatz zu Gast. Die Kids 
mussten ebenfalls 4 Stationen 
bewältigen. Mit großem Spaß 
am Fußball konnten diese auch 
bewältigt werden. Am Freitag 
strömten dann rund 140 Kin-
der der VS Rinn und dem KG 
Rinn in das Rinner Waldsta-
dion, wo ebenfalls leichtere 

Judo – Bernadette Graf
Bernadette Graf musste sich 

bei der  WM in Aserbaidschan 
in der 3. Runde geschlagen ge-
ben. Somit reiste Berni mit lee-
ren Händen zurück nach Tirol. 

Nach dem 6:0 Kantersieg in 
Brixlegg wollen die Mädls in 
der Meisterschaft natürlich nun 
so richtig nachlegen. 

Auch der Nachwuchs der SPG 
kann sich sehen lassen. Die U7 
und U8 sind sehr erfolgreich 
bei Turnieren in der Umgebung 
unterwegs. Zum Beispiel konn-
te die U7 beim Turnier in Mie-
ders 2 Siege, 1 Unentschieden 
und 2 Niederlagen feiern. Die 
U8 konnte in Volders den Platz 
ungeschlagen verlassen. Mit 3 
Siegen und 1 Unentschieden 
konnten die Jungs und Mädls 
zu Recht stolz auf ihre Leistung 
sein. 

Für unsere U11 läuft es leider 
noch nicht so rund. Allerdings 
sieht man von Spiel zu Spiel 
große Fortschritte. Mit Sicher-
heit klappt es auch schon bald 
mit dem ersten Sieg.  

und schwierigere Aufgaben auf 
die Burschen und Mädls warte-
ten.

Die SPG kann auf sehr gelun-
gene, erfolgreiche und lustige 
Vormittage bei Kaiserwetter 
zurück blicken. Ein großer Dank 
gilt den Lehrern/innen und Kin-
dergärtnern/Innen, die sofort 
bereit waren, diese Veranstal-
tungen mit uns zu organisieren. 
Weiters allen Helfern der SPG 
beim Stationen-Betrieb und 
natürlich bei unseren Kindern, 
die mit viel Spaß und Eifer mit 
dabei waren. Die SPG freut sich 
hoffentlich auf viele Neuzu-
gänge in unseren Nachwuchs-
mannschaften.

SPG OLE 
Im Namen der SPG Rinn Tulfes 

Christoph Junker 

Aber nach der langen Verlet-
zungspause war die Leistung 
trotzdem ansprechend. Die 
nächste Chance auf einen gro-
ßen Titel gibt es Mitte Oktober 
beim Grand Prix in Mexico. 

SPG Rinn/Tulfes –
Da ist was los!
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Die Kinder der Volksschule 
Tulfes wurden am Mittwoch, 
26. September, zu einem Fuß-
ball-Schnuppertag der SPG 
Rinn-Tulfes eingeladen. 

Es gab 6 Stationen, bei denen 
man laufen, schießen und Do-
sen werfen durfte. 

Bei jeder Station konnte man 
sich Stempel verdienen. Das 
war sehr lustig. Die SPG hatte 

die Stationen sehr gut organi-
siert.

Maxi aus der 1. Klasse fand 
das Schussmessen am besten. 
Christian aus der 4. gefiel das 
Zielschießen auf die kleinen 
Tore sehr gut. Leonie aus der 3. 
hatte großen Spaß am Dosen-
werfen. Christina aus der 2. war 
beim Sprinten besonders gut.                   

Pauli und Ferdi aus der 4. Klasse

Fußball-Schnuppertag  
der Volksschule

Die Volksschule Tulfes zu Gast am Tulfer Sportplatz Zielschießen will gelernt sein

Spaß war an allen 3 Tagen auf unseren Sportplätzen im Vordergrund

Der Kindergarten Volderwald und Tulfes hatten ebenfalls sehr großen Spaß am Sportplatz

Auch die Kindergartenkinder 
machten beim Fußballminigolf 
eine gute Figur
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Otto Zeisler

Die Fertigstellung der 
Volderwalder Wasserleitung 
wurde am 22. Oktober 1978 

festlich begangen. Nach dem 
Empfang der Ehrengäste 
mit der Musikkapelle Tulfes 

Seit 40 Jahren Trinkwasserversorgung 
für Volderwald 

Ehrengäste von links: BH Dr. Günter Sterzinger, LR Dr. Alois Partl, Bürgermeister Helmut Wegmair, Pater Paul 
Gutmann, Franz Thaler (Verleger und Schriftleiter des „Bezirksblattes“ der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck 
Land), Pfarrer Leo Hafner, Karl Fischer

Für den Herrn Bezirkshauptmann Dr. Günter Sterzinger stehen Spalier: v.li.: Karl Fischer, Franz Reichler (Weber 
Franz), Andreas Peer (Weindler Ander), Franz Angerer (Schuster Franz), Richard Angerer (Huisn Richard),  
Heinrich Geisler (Pfuner Heinl), Walter Reichler (Weber Walter)

Der Verkehrsregler Alfons Gall-
rauner (Fasser Alfons) mit Konrad 
Spildenner (li)

beim Gasthaus Kreuzhäusl 
fand bei der Borgiaskirche 
der Festakt statt. Bürger-

meister Helmut Wegmair 
bezifferte in seiner Ansprache 
die Baukosten mit 2,93 Mil-
lionen Schilling und dankte 
den Firmen, den zuständigen 
Ämtern und den betroffenen 
Grundbesitzern. Feuerwehr-
kommandant Josef Reichler 
erzählte vom Zustandekom-
men des umgebauten Feuer-
wehrautos (ein kombiniertes 
Mannschafts- und Geräte-
fahrzeug), das in diesem Fei-
errahmen vom Volderwalder 
Seelsorger Pater Paul Gut-
mann gesegnet wurde und 
forderte die jungen Volder-
walder auf, der Feuerwehr 
beizutreten. Landesrat Dr. 
Alois Partl gibt in seiner 
kurzen Ansprache seiner 
Freude über das gelungene 
Projekt Ausdruck und lobt 
die Tulfer Gemeindefüh-
rung. Mit einer Schauübung 
beim Angerbauern (Familie 
Wopfner) und einer Jause 
im Gasthaus Waldheim (Ga-
steig) klang die Feier aus.
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Pater Paul segnet das Feuerwehrauto

LR Dr. Alois Partl am Rednerpult, dahinter die MK Tulfes mit Kpm. Karl 
Troger

Feuerwehrkommandant Josef Reichler

Schauübung beim Angerbauer (Familie Wopfner)

Angerbauer Hansl Wopfner kredenzt einen Selbstgebrannten

Der Landesrat und der Bezirkshauptmann im Gespräch mit der Altbäue-
rin Aloisia Wopfner, die am 30. August 1997 als bislang älteste Tulferin 
im 100. Lebensjahr verstorben ist 

Sperrmüllsammlung 11. Oktober 2018
von 7 bis 19 Uhr am Parkplatz Glungezerstraße  

und Parkplatz Kindergarten Volderwald



16 TULFER GEMEINDEBLATT OKTOBER  2018 

Dr. Fischer
Sistrans 

& 0 512 / 
37 82 01

Dr. Härting
Lans & 0 512 / 

37 72 73

Dr. Harald 
Paul, Igls

Tel. 0 512 /
37 73 19
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Dr. Schweitzer
Tulfes  

&  788 92

Dr. Härting
Lans

Tel. 0 512 / 
37 72 73

Oktober/November 2018

Dr. Harald 
Paul, Igls

Tel. 0 512 /
37 73 19

Dr. Schweitzer
Tulfes

& 0 52 23 /
Tel. 788 92
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30

31

Tulfein-Messe (11)

Flechtkurs (5)

Mutterberatung
Flechtkurs (5)

Fotoshow Vereinefest (6)

Jungbürgerfeier (rechts)
Jungschar (11)

Familienmesse

Seniorenstube (7)

JHV Tulfer Höllenbruat
Redaktionsschluss November-Ausgabe
Live-Musik Larchnhittl (6)

Nationalfeiertag
Ausflug Krippenverein

Winterzeit

Herbstferien

Herbstferien

Herbstferien
Nacht der 1000 Lichter (11)

SPERRMÜLL (15)
Pfarrgemeinderat (11)
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Allerseelen (11)
Tauschmarkt (9)

Schützenjahrtag (11)

Tauschmarkt (9)

Feuerwehrprobe
Pfarrgemeinderat (11)

November-Gemeindeblatt
Imkerhoangart

Martini

Martini-Umzug (11)

Allerheiligen (11)

Oktober

g
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RL

RL
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November

Kostenlose 
Rechtsberatung

22. Oktober 
5. und 19. November 

17.30–19.30 h

Gemeindeamt Tulfes –  
Sitzungszimmer 2. Stock –  

keine Anmeldung erforderlich

Mag. Michael Schönlechner bietet zum 
angeführten Termin allen interessierten 

Gemeindebürgern kostenlose  
Rechtsberatung an. 
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